
Bekenntnis für ein
friedliehes Eurüpa

Kar[Jenkins'Messe ,,TheArmed Man" in ldstein

Von Dietrich Stern

lDSTElh,l. Hundert Jahre sind
seit dem Ende des Ersten
Weltkriegs vergangen. Die
Zeitspanne könnte man als
,,Fliegenschiss" bezeichnen,
in Anlehnung an einen be-
drohlich dummen politiker-
Ausspruch. Belgien wurde
7974 als elstes Land von
Deutschland überfallen und
verheert. Umso wichtiger und
kostbarer ist darum die
Freundschaft zwischen den
Städten Idstein und Zwijnd-
recht, die durch ein gemein-
sames Chorprojekt vertieft
wird.

,,De Wase Kantorij" und die
,,Idsteiner Kantorei" haben
mit der Messe ,,The Armed
Man" von Karl Jenkins ein
Werk gewählt, das den Ein-
satz für Frieden und Verstän-
digung,notwendig neben das
Gedenken an die Schrecken
des Kriegs stellt. Seine Text-
sammlung aus lateinischer
Liturgie, arabischem Muez-
zin-Ruf, japanischem Bericht
aus Hiroshima, indischer My-
thologie und britischer Dich-
tung hat Jenkins mit einem
anonymen französischen
Lied aus dem späten Mittelal-
ter eingerahmt: ,,Lhomme ar-
m6".

Zunächst kiingt der Ruf zu
den Waffen eher verführe-
risch, mit Pfeifen und Tfom-
mein und glänzendem Blech.
Die ,,Seligkeit", lür das Vater-
land zu sterben, endet in pa-
nischem Angstgeschrei des
Chores und entsetzter Stille.
Dann beginnt die Tiauer über
das, was der ,,bewaffnete

Mensch" (oder ,,Mann") an-
gerichtet hat.
Dekanatskantor Carsten

Koch führt die Masse der gut
vorbereiteten Chorsänger aus
Belgien und Deutschland und
die martialisch verstärkte
.Nassauische Kammerphil-
harmonie" zu konzentrier-
tem, überwäitigendem Klang
zusammen. Heftige Akzente
vom Schlagzeug iassen einen
regelrecht zusammenfahren.
Der Berifht über den Atom_
bomben-Abwurf in Hiroshi-
ma wird über einem einzigen,
lang ausgehaltenen Orgei-
punkt annihrend und mit
schön klarem Mezzosopran
von Ruth Katharina peeck ge-
sungen.- Ebenso spannt sie
über einem zarten Gespinst
der Streicher bei ,,Nun, da die
Waffen schweigen" weiche
Melodiebögen.

Keine Scheu

vor Redundanz

Jenkins scheut nicht vor
großer Redundanz zurück.
Ein einmal gefundener musi-
kalischer Gedanke' wird so
lange wiederhoit, bis ihn je-
der Hörer verinneriicht hat.
Mit der Gruppe ,,Soft Machi-
ne" und dem Projekt ,,Adie-
mus" gelangte Sir Karl so in
die Pop-Charts. Effektsuche
überlagert teilweise die
Wahrhaftigkeit der Friedens-
botschaft. Aber er erreicht
viele Menschen - in der heu-
tigen Zeit das Wichtigstet
Dem Gegenbesuch in Antwer-
pen sind dieselben stehenden
Ovationen zu wünschen wie
in der Idsteiner Unionskirche.

i Archivfoto: Simone Schuwerack

Die tdsteiner Unionskirche ist Schauplatz der Messe ,,The Armed


